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Ziel der DGUV Vorschrift 2 
 

Konzept für die betriebsärztliche und sicherheitstechnische 

Betreuung, das  

•     zeitgemäß ist, 

•     gleichartige Anforderungen für gleichartige Betriebe  

       sicherstellt, 

•     die Gefährdungssituation des einzelnen Betriebes  

       berücksichtigt und 

•     die unternehmerische Eigenverantwortung stärkt. 
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Die Regelbetreuung in Betrieben 

mit mehr als 10 Beschäftigten 

 Zeitvorgabe  

nach Betriebsart 
(Aufgabenkatalog) 

 Ermittlung im Betrieb 
(Basis: Leistungskatalog) 

 

Betriebsspezifische 

 Betreuung 

 

 

 

 

  Grundbetreuung 
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Die Grundbetreuung 
 

Ein Beispiel: 

Krankenhaus, 1000 Beschäftigte 

 WZ-Code 86.10.1 

 Gruppe II, also 1,5 Std. pro Jahr und Beschäftigter/m 

 Einsatzzeit 1500 Stunden 
 

Aufteilung Betriebsarzt / Sicherheitsfachkraft: 

         ? 
    

       Nach Bedarf ! 

 

20 / 80 
50 / 50 

80 / 20 Kriterien: 
 

-  Aufgabenkatalog 
 

-  erforderl. Fachkompetenz 

-  Erfahrungen 

-  verfügbare Kapazitäten 

-  … 
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Die Grundbetreuung 
 

Aufgabenfelder (Anlage 2 der Vorschrift) 

1.  Unterstützung bei der Gefährdungsbeurteilung 

     (Beurteilung der Arbeitsbedingungen) 

2.  Unterstützung bei grundlegenden Maßnahmen der Arbeitsgestaltung – 

     Verhältnisprävention 

3.  Unterstützung bei grundlegenden Maßnahmen der Arbeitsgestaltung – 

     Verhaltensprävention 

4.  Unterstützung bei der Schaffung einer geeigneten Organisation und 

     Integration in die Führungstätigkeit 

5.  Untersuchung nach Ereignissen 

6.  Allgemeine Beratung von Arbeitgebern, Führungskräften, Personalvertretung 

7.  Erstellung von Dokumentationen, Erfüllung von Meldepflichten 

8.  Mitwirkung in betrieblichen Besprechungen 

9.  Selbstorganisation 
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Die betriebsspezifische Betreuung 

•    Bedarf, der über die Grundbetreuung hinausgeht,  

      ermitteln (unter Berücksichtigung der relevanten  

      Aufgabenfelder) 

•    Bedarf und Personalaufwand festlegen 

•    Betreuung schriftlich vereinbaren 
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Die betriebsspezifische Betreuung 

•    Bedarf, der über die Grundbetreuung hinausgeht,  

      ermitteln (unter Berücksichtigung der relevanten  

      Aufgabenfelder) 

•    Bedarf und Personalaufwand festlegen 

•    Betreuung schriftlich vereinbaren 
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Die betriebsspezifische Betreuung 

Aufgabenbereiche (Anlage 2 der Vorschrift) 

1.   Regelmäßig vorliegende betriebsspezifische Unfall- und Gesundheits- 

      gefahren, Erfordernisse zur menschengerechten Arbeitsgestaltung    

      (i.d.R. dauerhaft)    mit 8 Aufgabenfeldern 

2.   Betriebliche Veränderungen in den Arbeitsbedingungen und in der 

      Organisation (i.d.R. temporär) 

      mit 5 Aufgabenfeldern 

3.   Externe Entwicklungen mit spezifischem Einfluss auf die betriebliche 

      Situation (i.d.R. temporär) 

      mit 2 Aufgabenfeldern 

4.   Betriebliche Aktionen, Programme und Maßnahmen 

      (i.d.R. temporär)    mit 1 Aufgabenfeld 
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1. Regelmäßig vorliegende betriebsspezifische   

 Unfall- und Gesundheitsgefahren sowie Erfordernisse zur  

menschengerechten Gestaltung  

1.1 Besondere Tätigkeiten 

1.2 Arbeitsplätze und Arbeitsstätten, die besondere Risiken aufweisen 

1.3 Arbeitsaufgaben und Arbeitsorganisation mit besonderen Risiken 

1.4 Erfordernis arbeitsmedizinischer Vorsorge 

1.5 Erfordernis besonderer betriebsspezifischer Anforderungen beim 

Personaleinsatz  

1.6 Sicherheit und Gesundheit unter den Bedingungen des demografischen 

Wandels 

1.7 Arbeitsgestaltung zur Vermeidung arbeitsbedingter Gesundheitsgefahren, 

Erhalt der individuellen gesundheitlichen Ressourcen der Beschäftigten in 

Zusammenhang mit der Arbeit 

1.8 Unterstützung bei der Weiterentwicklung eines Gesundheitsmanagements 

Die betriebsspezifische Betreuung 
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2. Betriebliche Veränderungen in den 

Arbeitsbedingungen und in der Organisation  
 

2.1 Beschaffung von grundlegend neuartigen Maschinen, Geräten 

2.2 Grundlegende Veränderungen zur Errichtung neuer Arbeitsplätze … 

2.3 Einführung völlig neuer Stoffe, Materialien 

2.4 Grundlegende Veränderung betriebliche Abläufe und Prozesse … 

2.5 Spezifische Erfordernisse zur Schaffung einer geeigneten 

Organisation … 

Die betriebsspezifische Betreuung 
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3. Externe Entwicklung mit spezifischem Einfluss auf 

die betriebliche Situation 
 

3.1 Neue Vorschriften, die für den Betrieb umfangreiche Änderungen 

nach sich ziehen 

3.2 Weiterentwicklung des für den Betrieb relevanten Standes der 

Technik und der Arbeitsmedizin 

Die betriebsspezifische Betreuung 
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4. Betriebliche Aktionen, Programme und Maßnahmen 
 

 Schwerpunktprogramme, Kampagnen sowie Unterstützung 

von Aktionen zur Gesundheitsförderung 

Die betriebsspezifische Betreuung 



Seite 13 

Die betriebsspezifische Betreuung 
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Die betriebsspezifische Betreuung 
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Beispiel: Förderung von rücken- 

         gerechtem Arbeiten 
 

 

• Konzept entwickeln / umsetzen 

  

      X       BA  X     Sifa   

 

 
 

Die betriebsspezifische Betreuung 

1.3   Arbeitsaufgaben 

        und Arbeitsorganisation  

        mit besonderen Risiken: 

d) … Handhabung von “Lasten“ … 
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Beispiel: Arbeitszeitgesetz / TV Ärzte 
 

 

• Gefährdungsbeurteilung erstellen / aktualisieren 

  

      X BA  X  Sifa   

 

 
 

Die betriebsspezifische Betreuung 

1.3   Arbeitsaufgaben 

        und Arbeitsorganisation  

        mit besonderen Risiken: 

    h) … Schichtarbeit … 
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Beispiel: Demografischer Wandel 
 

 

• Situation analysieren / Konzept entwickeln 

  

      X BA  X  Sifa   

 

 
 

Die betriebsspezifische Betreuung 

1.6  Sicherheit und Gesundheit 

       unter den Bedingungen 

       des demografischen Wandels 
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Der Einstieg 
 

• pragmatisch, an die Gegebenheiten angepasst 

• nicht unnötig aufwendig 

• Leistungskatalog als „Umsetzungshilfe“ 

• unverzüglich 

 

 
 

Die betriebsspezifische Betreuung 
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Chancen 
 

• Arbeitsschutz im Betrieb systematisch überprüfen und 

inhaltlich beschreiben 

• neue Aufgaben entdecken 

• Konkrete Ziele definieren, vereinbaren und und 

dokumentieren 

• Betreuung gezielt an die 

      betrieblichen Bedürfnisse 

      anpassen 

 

 

 

Die betriebsspezifische Betreuung 

„    Betreff: Abrechnungsmodalitäten  
betriebsspezifische Zeit 
 
 … Gerade das ist ja der Hauptvorteil 
der DGUV V2, endlich sind die Unter- 
suchungen vom sonstigen 
Tagesgeschäft "sauber getrennt" und 
auch "sauber“ extra berechnet …  " 
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit ! 

 

 
 


